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zur Anmeldung von Miethsquartieren für einbe
rufene Uebnngs Mannfchaften

Zur Unterbringung der einberufenen Uebungs
Mannschasten der hier garnisonirenden beiden
Bataillone bedürfen wir für 23 Unteroffiziere
und 638 Gemeine die nöthigen Quartiere Die
jenigen Hausbesitzer und Miether welche den
nöthigen Raum haben und bereit sind uns
Quartiere gegen erhöhte Entschädigung vom 13
bis 27 Juni er zu vermiethen werden hierdurch
aufgefordert bis Ende dieses Monats in unse
rem Quartier Amte Polizei Gebäude Zimmer
Nr 7 sich zu melden und dort anzugeben welche
Zahl anMannschaften aufgenommen werden kann

Halle a S den 12 Mai 1887
Der Magistrat

gez Staude

Bekanntmachung
In Folge eines abgegebenen Nachgebots wird zur an

derweitigen Meistbietenden Verpachtung des früher Erd
mann schen jetzt der hiesigen Stadt gehörenden Acker
planes Nr 21 der Flurkarte im Krienitz von 44 Morgen
104 Qu Rth auf die 6 Jahre vom 1 Oktober dieses
Jahres bis dahin 1893 unter den im Termine bekannt
zu machenden Bedingungen ein neuer Termin auf

Mittwoch den 1 Juni er
Vormittags 10 Uhr auf der Rathsstnbe im Waagegebäude
Hierselbst anberaumt wozu Reflektanten eingeladen werden

Halle a S den 20 Mai 1887
Der Magistrat

Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist urter

Zustimmung der Polizei Verwaltung für beide Seiten
der Mansselderstraße zwischen Elisabethbrücke und
Hafenstraße eine neue Baufluchtlinie festgestellt worden

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
Gesetz Sammlung pro 1875 Seite 561 u f wird

dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kennt
niß gebracht daß der bezügliche Situationsplan in der
Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 des Polizei
Verwaltungsgebäudes zur Einsicht ausliegt und daß Ein
wendungen gegen die festgesetzte Baufluchtlinie innerhalb
einer präklusivischen Frist von vier Wochen bei uns an
zubringen sind

Halle a S den 24 Mai 1887
Der Magistrat

Utchwmtlichir UHM
Halle de 25 Mai 1887

Will Deutschland Mischen Italien und dem
Papst vermitteln

Vor einiger Zeit besonders während des Aufenthalts
des Herrn Galimberti in Berlin war in den Blättern
viel die Rede von einer Versöhnung zwischen dem
Papstthum und dem Königreich Italien welche
Fürst Bismarck zu vermitteln suchen sollte Die Weise
wie der Reichskanzler in seiner Herrenhausrede den Werth
der Freundschaft des Papstes für die allgemeine euro
päische Politik betont hatte ließ allerdings den Wunsch
erklärlich erscheinen auch den dritten Theilnehmer an dem
mitteleuropäischen Friedensbunde Italien mit dem Vatikan
ausgesöhnt zu sehen Gewisse in den bekannten päpstlichen
Briefen ausgesprochene Hoffnungen auf eine Verwendung
des deutschen Einflusses zu Gunsten einer Verbesserung
der Lage des Papstthums riefen wie sich leicht denken
ließ allerlei Gerüchte über eine entsprechende diplomatische
Action hervor Indeß die Eifersucht mit welcher sich die
Italiener stets jede auswärtige Einmischung in ihr Ver
hältniß zum Vatikan verbeten haben mußte eine derartige

Aclion für Jeden der auf die Bundesgenossenschaft Ita
liens Werth legte schlechterdings ausschließen und so
zeigte sich bald daß alle jene Gerüchte eben nichts waren
als leere Gerüchte Um so interessanter ist die Thatsache
daß in Italien selbst eine stets wachsende Bewegung für
die Versöhnung sich herausbildet In einer soeben in
Florenz abgehaltenen aus den verschiedensten Theilen des
Königreichs beschickten Versammlung von Conservativen
hat man sogar eine förmliche Organisirung dieser Bewe
gung beschlossen Man will überall Vereine bilden welche
die Ueberzeugung von der Nothwendigkeit der Versöhnung
im Volke verbreiten sollen außerdem erwartet man vom
Papste die Aufhebung des bekannten Verbotes weder
wählen noch sich wählen lassen Von einer derartigen
Cooperation erhofft man eine Kammermehrheit welche dem

Könige Humbert die Durchführung der bei ihm gewiß
mit Recht vorausgesetzten versöhnlichen Absichten er
möglichen würde Schade nur daß man in Bezug auf das

Wie der Versöhnung jeden greisbaren Vorschlag vermei
det Zu den mehr oder weniger in allen Ländern aus
dem Gegensaß der Ansprüche des Staates und der Kirche
sich ergebenden Konflikten gesellt sich in Italien der Streit
um den Besitz von Rom und in ihm liegt die Haupt
schwierigkeit Eine konservative Regierung würde in Italien
auf dem Gebiete des Staatskirchenrechts gemäßigte Forde
rungen des Papstes um so leichter befriedigen können als
dort der Katholizismus thatsächlich Nationalreligion ist
die Wiederherstellung des Kirchenstaates aber in irgend
einer Form kann keine Regierung des Königreichs Italien
zugestehen Alles dreht sich also zunächst darum wie die
römische Frage aus der Welt geschafft werden soll

Gerade diesen Punkt aber lassen jene konservativen Be
treiber der Versöhnlichkeitsbewegung ganz im Dunkeln
Da sie auf dem Boden des italienischen Einheitsstaates
stehen so kann ihnen die Herausgabe Roms an den Papst
nicht in den Sinn kommen aber ebensowenig wissen sie
einen anderen Weg anzudeuten Italien hat in dem sog
Garantiengesetz die persönliche Sicherheit des Papstes und
seine vollkommene Freiheit in der Ausübung seines geist
lichen Amtes gewährleistet Wenn der Papst nachzuweisen
verinag daß das Gesetz in seiner bisherigen Verfassung
diesem Zwecke nicht genügt so wird Italien da es für die
Sicherheit und Freiheit des Papstthums als einer inter
nationalen Institution der ganzen Welt verpflichtet ist
sich einer entsprechenden Erweiterung der Garantien nicht
entziehen können Bisher besteht aber die Forderung des
Vatikans lediglich in der Herausgabe des Kirchenstaats
Kann man erwarten daß der Papst diese Forderung auf
geben und sich grundsätzlich auf den Boden des Garantie
gesetzes stellen werde Leo XIII hat in sehr wesentlichen
Punkten mit der Politik seines Vorgängers gebrochen
möglich daß er persönlich auch mit dem jungen Italien
seinen Frieden machen möchte ob er aber die im eigenen
Lager ihm entgegenstehenden Hindernisse überwinden könnte
ist zum mindesten höchst zweifelhaft Von einer förmlichen
Versöhnung zwischen dem Papstthum und Italien wird
somit wohl in naher Zeit noch nicht die Rede sein können
Inzwischen aber erweisen sich die Verhältnisse stärker als
die Parteistandpunkte Wie vor drei Jahren bei der
Cholera in Neapel so haben jetzt bei dem Domseste in
Florenz die höchsten kirchlichen Behörden nicht umhin ge
konnt dem Könige von Italien ihre Ehrerbietung zu er
weisen Auf diesem Wege der thatsächliche Annäherung
wird man dereinst dahin kommen daß die ausdrückliche
Versöhnung nur noch eine Formalität ist

Der Reichstag soll in der gegenwärtigen Session
außer dem Gesetze über die Ernennung der Bürgermeister
in Elsaß Lothringen angeblich auch noch die Einführung
der Gewerbeordnung in den Reichslanden be
schließen

Es verlautet bestimmt daß die verbündeten Regie
rungen nicht geneigt sind den vom Reichstag in der
zweiten Lesung der Kunstbuttervorlage beschlossenen
Mischbutter Paragraphen zuzustimmen und daß also das
ganze Gesetz scheitern würde wenn jener Beschluß auch in
dritter Lesung ausrecht erhalten wird

Daß man in den kleineren deutschen Staaten von
der Branntwein und Zuckersteuer bereits zu profitiren
sucht beweist ein Vorgang in der Württembergischeu Abge
ordnetenkammer Der Abg Goez hatte beantragt zwei
Millionen direkte Steuern zu streichen weil die Matri
kularbeiträge voraussichtlich soviel weniger betragen würden
Minister v Mittnacht verlas dagegen eine Erklärung der
Regierung in welcher dieser Antrag als unannehmbar
bezeichnet wird da die Zuckersteuererträge weitausstehend
seien und das Reich dieselben möglicherweise selbst bean

spruchen werde die Branntweinsteuer aber eine Aenderung
des Reseroatrechts voraussetze Eine hierauf bezügliche
Mittheilung werde an die Stände gelangen Jetzt eine
Erörterung darüber zu Pflegen widerstreite den Interessen
des Landes Der Antrag Goez wurde darauf mit 77
gegen 7 Stimmen abgelehnt

In den auf dem vorgestrigen Konsistorium gehaltenen
Allokutionen sprach der Papst zunächst von dem religiösen
Frieden mit Preußen für den er alle Bemühungen ein
gesetzt und alles minder Wichtige bei Seite gelassen habe
um vor Allem für das Heil der Seelen zu sorgen Er
sei von den Uebeln dieses religiösen Kampfes um so mehr
in Anspruch genommen gewesen als er wegen vielfacher
Behinderungen nicht allein vermocht habe denselben za
steuern Er habe die Mitwirkung der Bischöfe und der
katholischen Abgeordneten angerufen und aus deren Aus
dauer und Eintracht habe die Kirche erheblichen Nutzen
bereits gewonnen und erwarte davon einen noch größeren
für die Zukunft Dank den rechtlichen und friedlichen
Gesinnungen des deutschen Kaisers und seiner Räthe habe
die deutsche Regierung der Eliminirung der schwersten
Mißstände beigepflichtet und verschiedene praktische Friedens
bedinguugen angenommen so daß die früheren Kirchen
gesetze theils abgeschafft theils sehr gemildert wurden
Wenn auch noch Manches zu wünschen übrig bleibe
müsse man sich doch über das bereits Erlangte freuen
insbesondere was die freie Aktion des Papstes innerhalb
der Kirche in Preußen betreffe Wir verzweifeln nicht
daran noch bessere Resultate selbst in anderen Theilen
Deutschlands namentlich in Hessen Darmstadt zu erlangen
Gebe Gott daß wir in Italien das uns besonders theuer
ist von dem versöhnlichen Geiste gleichfalls Vortheil ziehen
können von welchem wir gegen alle Nationen beseelt sind
Wir wünschen lebhaft daß Italien den verhängnißvollen
Streit mit dem Papstthum beseitige Ein Mittel zur
Verwirklichung der Eintracht ist einen Zustand der Dinge
herzustellen bei welchem der Papst keiner Macht Unterthan
ist sondern volle und wirkliche Freiheit genießt was
keineswegs die Interessen Italiens verletzen vielmehr zu
dessen Wohlfahrt mächtig beitragen würde

Aus Belgien kommen fortgesetzt uugünstige Nachrich
ten In den Kohlenbecken von Mons und Lalouvisre sind
die Strikes allgemein und im Becken von Chaleroi fast
allgemein Die Bewegung hat auch die Hauptstadt er
griffen 1500 Sozialisten unternahmen hier gestern einen
neuen Versuch nach dem Königlichen Palais vorzudringen
Die Polizei schritt ein es kam zu Zusammenstößen wobei
ein Polizei agent durch Messerstiche verwundet wurde Auch
planen die Sozialisten Massenauszüge vor den Kammern
Diese sowie das königliche Palais und die Ministerien wer
den Tag und Nacht bewacht Es liegt folgendes Tele
gramm vor

Charleroi 24 Mai Die Arbeitseinstellung hat sich heute
Vormittags auf mehrere andere Kohlengruben ausgedehnt
Banden von 300 bis 400 sinkenden Arbeitern welche rothe
Fahnen mit sich führten durchzogen verschiedene Kommunen
und mußten von den Truppen und der Gensdarmerie zerstreut
werden Gegenwärtig ist die Ruhe überall wieder hergestellt

In Levant Menü haben 300 Arbeiter die Arbeit wieder
aufgenommen

Zur Ausgleichung der Arbeiterbewegung ist indessen nach
einer Mittheilung der T R ein wichtiger Schritt ge
schehen Die Vertreter der Arbeiterligen des Centre haben
die Werkbesitzer besucht und ihnen mitgetheilt daß die Ar
beitseinstellung nicht gegen sie sondern nur zur Erreichung
politischer Ziele erfolgt ist Sie fordern 1 die Zurück
ziehuug des Vieh und Fleischzollgesetzes 2 die Amnestie
der bei den vorjährigen Arbeiterunruhen Verurtheilten und
jetzt Kompromittirten 3 das allgemeine Stimmrecht In
Folge dessen fand gestern Abend in Mariemont eine ge
meinsame Versammlung statt der 12 Delegirte als Ver
treter der Patrone und 33 Delegirte als Vertreter der
Arbeiter beiwohnten Ein Ingenieur und ein Kohlenar
beiter prästvirten Man beschloß gemeinsam folgende For
derungen zunächst zu verfolgen 1 Zurücknahme des Vieh
und Fleischzollgesetzes Dumont 2 Begnadigung der bei
den vorjährigen Arbciterunruhen Verurtheilten 3 sofor
tige Errichtung von Vermittelungsräthen und einer Ge
neralpensionskasse für die Arbeiter Die zweite Sitzung findet
am 5 Juni statt

Die französische Ministeckrisis ist noch immer nicht
beendet Vorgestern Abend galt ein Ministerium Duelerc
mit dem General Saussier als Kriegsminister als wahr
scheinlich Diese Eombination hat sich inzwischen auch
wieder verflüchtigt Gestern früh ließ Präsident Grevy
den Kammerpräsidenten Floquet zu sich rufen um den
selben zu veranlassen die Neubildung des Kabinets nun
doch noch zu übernehmen Floquet will 24 Stunden



darüber nachdenken Die erste Ablehnung Floquets soll
dadurch veranlaßt worden sein daß Grevy die Entfernung
Boulangers verlangt hätte Die Demonstrationen für
das Verbleiben Boulangers im Amte mehren sich und
die Anhänger desselben entwickeln nach dieser Richtung hin
eine sehr lebhaste Agitation Folgende Telegramme schil
dern die Lage

Paris 24 Mai Floquet sandte gestern dem Präsidenten
Grövy ein Schreiben in welchem erAemselben mitheilt daß er
nach reiflicher Ueberleguug es als unmöglich erachte bei Freh
cinet Schritte zu thun obwohl er die Bildung eines Kabinets
der Versöhnung unter Leitung Freycinet s mit Beibehaltung
mehrerer bisheriger Minister lebhaft wünsche Floquet fügt
hinzu er habe geglaubt in die schon begonnenen Verhandlungen
nicht eingreifen zu dürfen Die meisten Blätter glauben
daß die Bildung eines Kabinets unter Freycinet nur hinaus
geschoben sei

Paris 24 Mai Grauet Lockroy Boülanger und Berthe
lot konferiren gegenwärtig mit Floquet wegen der Bildung des
neuen Kabinets Gutem Vernehmen nach hätte Floquet die
Absicht diejenigen Mitglieder des bisherigen Kabinets welche
es wünschen sollten in das neue Kabinet eintreten zu lassen
Wie man in parlamentarischen Kreisen annimmt würden die
bisherigen Minister Develle Goblet nnd Dauphin definitiv zu
rücktreten Ueber die Zusammensetzung des neuen Kabinets
verkantet daß Floquet das Portefeuille des Innern übernehmen
werde Das Finanzministerium solle Roubier trotzdem derselbe
zur Uebernähme bisher wenig geneigt erscheint angeboten und
Flonrens dringend ersucht werden die Leitung der auswärtigen
Angelegenheiten zu behalten Falls Flonrens ablehne würde
dasselbe Bourrs früherem Gesandten in China angetragen
werden Für Ackerbau werden Sansleroy oder Viette für
Justiz Boisset für Marine Aube oder Admiral Bourgeois ins
Auge gefaßt Die Gruppe der Opportunisten scheint dem
Projektirten Kabinette nicht günstig zn sein dagegen sind die
radikale Linke und die äußerste Linke bereit dasselbe kräftig zu
unterstützen Die Rechte erklärt das neue Kabinet bekämpfen
zu wollen Die Verhandlungen Floquets zum Zweck der
Kabiuetsbildung dürften sich wahrscheinlich bis morgen Abend
hinziehen

Diplomatische Enthüllungen sind gegenwärtig an
der Tagesordnung Jetzt veröffentlicht wie wir schon
kurz bemerkten der Pariser Figaro aus Veranlassung
des 83jährigen Generals Leslö eine Anzahl diploma
tischer Schriftstücke aus dem Jahre 1875 Dieselben bie
ten wenig Neues sie Wärmen nur die alte Fabel wieder
auf daß Fürst Bismarck 1875 Frankreich habe angreifen
wollen und daß lediglich durch das Eingreifen des Kaisers
Alexander II und des Fürsten Gortschakow der Frieden
Europas gerettet worden sei General Leflo war im
Jahre 1875 französischer Botschafter in Petersburg und
benutzt jetzt seine ehemalige Stellung um in eigenmäch
tigster Weise Schriftstücke veröffentlichen zu lassen in
welche er f Z unter der Voraussetzung der strengsten
Wahrung des Amtsgeheimnisses Einsicht erhalten hat
Der Herr General hat das Amtsgeheimniß schlecht ge
wahrt er hat s Z diese Schriftstücke kopiren lassen und
macht von denselben einen Gebrauch welcher ihm sogar
von der Mehrzahl der französischen Blätter herben Tadel
einbringt Die Pariser Agence Havas bringt folgende
offiziöse Note General Leslö verfügte indem er in
dieser Weise vorging über Aktenstücke und Dokumente
welche nicht ihm angehören Er hatte nicht die Ermäch
tigung des Ministers des Aeußeren zu deren Veröffent
lichung nachgesucht und würde dieselbe wenn er sie ver
langt hätte nicht erhalten haben Wir brauchen nicht

28 Irauenlos
Von S v d Horst

Schluß

Als der Termin für die gerichtliche Verhandlung her
angekommen war sah Pauline zu ihrem größten Erstaunen
daß Hedwig den Wagen bestellte um selbst zur Stadt zu
fahren Du willst doch auf keinen Fall persönlich vor
Gericht erscheinen fragte sie

Fräulein Günther lächelte Gewiß Kind Ich will
Hermann gegen die Angriffe des Justizrathes vertheidigen

Nur in diesem Sinne gehst Du hin
Nicht ganz Was er gewollt hat das soll auch an

erkannt werden das soll als recht und gut vor den Leuten
dastehen

Sie küßte das leise weinende junge Mädchen Diese
Frage und jene andere nach dem späteren Verbleib des
Geldes sind ja zwei verschiedene Angelegenheiten meine
kleine Pauline Du sollst heute wenn mir Gott beisteht
Deinen Prozeß verlieren aber das Erbe

O Tante Du folterst mich
Nun so laß das alles ruhen Kind Schreibe wäh

rend ich abwesend bin an Deinen Verlobten oder gehe
mit Lisbeth in den Wald hinaus nachmittags bin ich
wieder hier

Die beiden alten Ponies zogen den Wagen über die
breiten Kieswege wie an jenem Tage vor achtzehn Jahren
als Hermann in der Hausthür stand und lachend dem
hübschen Gespanne nachsah es waren dieselben Felder und
grünen Wiesen wie damals aber dennoch so vieles ganz
verändert Nicht mehr in offenen goldenen Locken flnthete
Hedwigs Haar ein leichter Silberschein lag darauf und
durchsichtig weiß war das Antlitz unter dem schwarzen
Schleier Ein Knecht saß auf dem Kutscherbock Hedwig
fuhr nicht mehr selbst sie lag doch weit weit hinter
ihr die Rosenzeit der Jugend und des kurzen Glückes

Der Blick streifte die bekannte vertraute Umgebung
unmerklich quoll heiß aus dem Herzen herauf die Thräne
nicht die des zerstörenden Schmerzes aber doch jener
Wehmuth die das Leben erkannt hat als das was es
thatsächlich ist eine Schule der Resignation

Fern in Italien schlief Hermann den letzten traumlosen
Schlaf hier an der Stätte ihrer Jugend wollte sie heute
sein Andenken vertheidigen wollte es offen der ganzen
Welt zeigen daß sie ihn immer noch liebte aber schuldlos
frei von dem Bewußtfein der Sünde Sie athmete tiefer
ihr Auge blitzte Sie wollte eintreten für seines Namens Ehre

auf die Unzukömmlichkeiten hinzuweisen welche Veröffent
lichungen dieser Art zur Folge haben würden wenn ein
in Ruhestand versetzter Agent unter dem Vorwande einer
Zweckmäßigkeit die er nicht zu beurtheilen hat sich lerech
tigt glaubte von Dokumenten Gebrauch oder Mißbrauch
zu machen die er blos durch das Vertrauen der Regie
rung der Republik oder auswärtiger Regierungen besitzt
Es wird genügen der Mißbilligung aller erleuchteten
Männer das schwere Vergehen wider die berufsmäßigen
Pflichten anheimzugeben dessen der Urheber dieser Indis
kretionen sich schuldig gemacht hat Im Publikum ist
man verstimmt darüber daß die Welt erfährt wie Ver
treter der Republik vor dem Selbstherrscher aller Reußen
gekrochen sind

Die russische offiziöse Presse beklagt sich über die
Veröffentlichungen der Nordd Allg Ztg über die Vor
geschichte der österreichischen Okkupation Bosniens Sie
meint dieselben hätten keinen Nutzen könnten aber schäd
lich wirken Diese Erkenntniß hätte früher kommen und
die daraus herzuleitenden Rathschläge an eine andere
Adresse gerichtet werden sollen Seit Jahren hat es der
russischen Presse gefallen das russische Nationalgefühl
gegen Deutschland aufzureizen indem sie behanpiete daß
Deutschland die russische Orientpolitik auf Schritt und
Tritt durchkreuze sie hat die Legende geschaffen daß
Deutschland Rußland um die Früchte des letzten russisch
türkischen Krieges gebracht und die österreichische Okkupa
tion Bosniens bewerkstelligt habe Jetzt endlich ist der
Welt deutscherseits über den wahren Verlauf der Dinge
ein Licht aufgesteckt worden die Legende ist zerstört Das
paßt den Herren Russen nicht in den Streifen uns hat
es längst nicht mehr gepaßt von den einflußreichsten Leu
ten und Blättern in Rußland verdächtigt und verhetzt zu
werden Und wird denn in Rußland nicht gegen Deutsch
land munter weiter gehetzt Noch dieser Tage brachte
die Nowoja Wremja einen Hetzartikel unter der Ueber
schrift Die Organisation der deutschen Spionage Die
darin geführte Sprache steht im grellen Widerspruch zu
der welche einem befreundeten Reiche gegenüber angemessen

ist Die russische Regierung hat ja sonst die Presse am
Zügel läßt sie denn die Zügel nur dann locker wenn
die Meute sich anschickt sich auf Deutschland zu stürzen
Es heißt daß unser Botschafter in Petersburg im Aus
trage seiner Regierung energisch sofortiges Einschreiten
gegen die Nowoje Wremja gefordert bat Es ist in
der That Zeit daß man endlich einmal erfährt woran
wir mit Rußland sind und wer dort eigentlich den Aus
schlag giebt der zur Aufrechterhaltung eines freundschaft
lichen Verhältnisses mit Deutschland geneigte Herr von
Giers oder der Deutschenfresfer Katkow

Während der Reise des Czaren zu den Don schen Ko
saken soll abermals ein Attentat auf ihn versucht worden
sein Das Wiener Tageblatt berichtet darüber Als
der Czar am 18 d M Nachts in Nowotscherkesk vom
Balle der adeligen Versammlung im offenen Wagen in
Gesellschaft der Kaiserin heimkehrte fiel plötzlich aus dem
Publikum auf dem Kreschtschewski Boulevard ein Schuß
In diesem Augenblicke entstand auf der Stelle wo der
Schuß losging großer Lärm Ein junger Mann welcher

Und noch eine andre süße Hoffnung erfüllte ihre Seele
Jenes Gesuch um eine Befreiung von den Ehegesetzen das
Blatt auf dem Hermanns Hand gelegen das Worte ent
hielt wie sie aus der innersten Tiefe feines Herzens herauf
gequollen ob es ihr möglich werden würde den Schatz
für sich zu erlangen

Wieder wie in vergangenen Tagen streifte kein Gedanke
die Person des Justizrathes Er war für sie einfach
niemals dagewesen und war es auch heute nicht

Desto mehr erschrak er als außer dem Anwalt der Be
klagten auch diese selbst im Gerichtssaal erschien Ein
halbes Menschenalter war verflossen seit er sie zuletzt ge
sehen sie die bis heute unvergessen nie durch ein andres
Bild ersetzt in seinem Herzen fortlebte Hedwigs Schön
heit hatte sich vergeistigt sie war milder edler geworden

wie gebannt hing der Blick des ergrauten Vierzigers
an den süßen Zügen derjenigen die er in seiner Jugend
so leidenschaftlich geliebt nnd deren Andenken cr seitdem
gehaßt hatte bitter und unversöhnlich weil sie ihn über
sah wie einen wesenlosen Schatten ein Nichts

Er haßte sie auch jetzt noch Die Hoffnung auf eine
unedle Rache mochte ihn schon in seiner Klageschrift über
alle Grenzen der berechnenden Klugheit hinausgeführt
haben sie wurde heute in der mündlichen Verhandlung
völlig zu schänden Der Justizrath sah sich selber und
seine Klientin gänzlich geschlagen Hedwig hatte den Prozeß
glänzend gewonnen sie erhielt in jedem Blick und jedem
Worte der Gerichtspersonen die Zeichen der achtungsvoll
sten Theilnahme

Aber doch noch eins schien ihm vorbehalten Seine
Gegnerin bat um einen Blick auf jenes Blatt das als
Material für die Klage gedient hatte Rudolfs Gesuch
an den Landesherrn

Ein tiefer Purpur überflog als sie das vergilbte kni
sternde Blatt in ihrer Hand hielt Hedwigs schönes bleiches
Gesicht Wer noch Zweifel gehegt der erkannte in diesem
Moment daß sie es vorher nie gesehen daß sie den In
halt bis heute nicht kennen gelernt hatte Es war Hermanns
Handschrift Hedwig bat mit versagender Stimme ob
ihr das Blatt nicht zu theil werden könne

Aber da mischte sich der Justizrath hinein Die Schrift
war nichts weiter als eine Instruktion für den Advokaten
der die Supplik einreichte ihm anvertraut als Beweis
stück er mußte sie zurückliefern

So ging das Dokument momentan wieder über in seinen
Besitz aber das Gericht machte ihn dafür verantwortlich

aus einem Revolver gegen den Wagen des Kaisers ge
schössen hatte wurde von den umstehenden Personen zu
Boden geworfen und geschlagen bis er besinnungslos lie
gen blieb und von Polizeileuten weggetragen wurde Bei
dem jungen Manne fand man auf dem Polizeibureau einen
scharfgeschliffenen Dolch ein Fläfchchen mit Cyankali und
sechs scharfe Revolverpatronen Wer der junge Mann sei
konnte nicht festgestellt werden nach der Kleidung scheint
er ein Student zu sein

Die Brauutweiusteuerkommission des Reichstags
ist heute in die zweite Lesung der Vorlage eingetreten Seitens
der Nationalliberalen und der Centrnmsmitglieder wurde die
Erklärung abgegeben daß sie sich ihre definitive Stellungnahme
in der Plenarberathung vorbehielten Die Berathung gelangte
bis zum s 38 Prinzipielle Aenderungen der früheren Beschlüsse
erfolgten nicht Die Berathung wird morgen fortgesetzt mch
soll womöglich zu Ende geführt werden erforderlichen Falls
uuter Zuhülfenahme einer Abendsitzung

Telegraphische Nachrichten

Wien 24 Mai Die Wiener Zeitung veröffentlicht die
vom Kaiser sanktionirten Ausgleichsgesetze sowie den Zolltarif

Bern 24 Mai Die Bundesversammlung ist auf den 6
Juni einberufen worden Der Bundesrath sucht einen Kredit
von 840000 Fres für Anschaffung einer größeren Anzahl von
8,4 Centimeter Ringgesckmtzen nach

Kopenhagen 24 Mai Gutem Vernehmen nach wird sich
der König nach seiner Wiener Reife anläßlich des Regierungs
jubiläums der Köuigiu Victoria nach London begeben

Petersburg 24 Mai Das Journal de St Petersbourg
sagt anläßlich der Rede Tisza s im ungarischen Reichstage
Tisza sei bei seinen Erklärungen nicht aus der Reserve heraus
getreten es sei jedoch zu bedauern daß Tisza obwohl ihm
selbst nicht der Augenblick gekommen schien um ein Urtheil
über die verschiedenen Phasen der Unterhandlungen abzugeben doch
aus Parlamentarischen oder Wahlrücksichten Erklärungen abgab
die nothwendiger Weise unvollständig und lückenhaft ausfielen
Das Blatt will Tisza auf diesem Wege nicht folgen zieht es
vielmehr vor von Neuem die Hoffnung auszusprechen daß die
europäischenKabinele festen Blickes den Weg verfolgen werden
anf den das allgemeine Bedürfniß nach Einmüthigkeit und
Frieden hinweist

Petersburg 24 Mai Hiesige Blätter sprechen davon
daß Peter Karageorgiewitsch dieser Tage hierherkommen werde

London 24 Mai Das Unterhaus hat den zweiten Ar
tikel der irischen Strafrechtsbill über welchen die Berathung
bis heute früh 5 Uhr fortgesetzt wurde mit großer Mehrheit
angenommen nachdem die Regierung sich damit einverstanden
erklärt hatte daß die Berathung des fünften Abschnitts bis
zur Berathung über den Bericht vertagt werde

London 24 Mai Das Unterhaus hat sich bis zum 6
Juni vertagt

London 23 Mai Nach einer heute eingegangencn Meldung
aus Samt Thomas am Golf von Guiuea ist die Expedition
Stanley s zur Aufsuchung und Befreiung Emin Beys am 30
April von Stanley Pool m 4 Dampfern den Kongo aufwärts
gegangen Von dem einen der Dampfer waren mehrere Lichter
schiffe ins Schlepptau genommen

Berlin 24 Mai S M Fahrzeug Loreley Komman
dant Kapitän Lieutenant Freiherr v Lyncker ist am 23 Mai c
in Konstantinopel eingetroffen

UMs CHWMk
Am gestrigen Vormittage hörte Se Maj der Kaiser

zunächst die Vorträge des Grafen Perponcher und des
Polizeipräsidenten Freiherrn o Richthofen und ließ sich
darauf durch den Kriegsminister Bronsart v Schellendorff
auf dem inneren Hofe des Königl Palais mehrere neu

und Hedwigs Advokat meinte daß es ihm ein Leichtes
fein werde es von dem betreffenden Kollegen zu erlangen

Als Pauline an diesem Tage die Stiefschwester ihrer
Mutter nach Hause kommen sah da erkannte sie schon
von weitem den Ausgang der Sache und halb lachend
halb weinend flog sie in die Arme der älteren Freundin
O Gott sei gepriesen daß ich den Prozeß verloren

habe
Sie hielten sich fest umschlungen die beiden geistig so

eng Verbundenen Ich will Dir einen Trost geben
flüsterte Hedwig die Hälfte des Vermögens beanspruchtest
Du ohne sie erlangen zu können aber das ganze schenke
ich Dir freiwillig Du allein bist meine Erbin

Und nun kein Wort mehr davon Wir wollen eine
Depesche abschicken um Deinen Bräutigam aus Amerika
zurückzurufen er hat keine Zeit mehr Flaschen in der
Fabrik zu spülen sondern muß sein Staatsexamen machen
um Dich heirathen zu könn n nicht wahr kleine Pauline

Der Vorsatz wurde ausgeführt aber er traf auf den
entschiedenen Widerstand des jungen Mannes Rudolf
hatte eine leidliche Anstellung gefunden und wollte jetzt
wo ihn das väterliche Vermögen unabhängig machte noch
ein Jahr in Amerika bleiben um das Gerede der Menschen
verstummen zu lassen ehe er auf dem Schauplatz des ent
setzlichen Dramas selbst wieder erschien

Als ein neuer Sommer seine Blüthen über das Land
streute da erwarteten Hedwig und Pauline den Heim
kehrenden an derselben Stelle wo ihn vor anderthalb
Jahren das Schiff hinaustrug in die Ferne Rudolf war
ernster geworden braun und derb von der Arbeit unter
freiem Himmel aber er hatte das Herz voll Treue voll
unerschütterlicher Mannesehre wieder mitgebracht nach
Deutschland ihr die er liebte

Seine kleine Schwester überließ er Hedwigs mütterlichem
Schutze um selbst in raschen Zügen die versäuinte Zeit
wieder einzuholen und nachdem das Examen bestanden
war die Geliebte als sein Weib heimzuführen Ich will
Dir so lange ich athme vergelten was Du um meinet
wegen gelitten hast sagte er ihr am Hochzeitstage Ich
will nur leben um Dich glücklich zu sehen

Sie war es sie konnte ihm lächelnd ins Auge blicken
wunschlos glücklich in feiner Liebe

Und der Baron
Es krm zu keiner Verhandlung gegen ihn In den

Platten Fläschchen hatte sich ja noch die Hälfte der ge
fährlichen Flüssigkeit befunden er trank sie ehe die
Häscher erschienen



konstruirte Train Wagen der Infanterie vorstellen Gegen
11 Uhr begab sich der Kaiser nach dem Kreuzberge
Nach dem Schluß der Exerzitien nahm der Kaiser sofort
aus dem Exerzierplatze mehrere militärische Meldungen ent
gegen und kehrte dann auf demselben Wege wieder zur
Stadt und nach dem Kgl Palais zurück Im Laufe des
Nachmittages arbeitete der Kaiser dann noch längere Zeit
mit dem Chef des Militär Kabiuets v Albedyll sprach
den Geh Hofraths Borck und hatte eine Konferenz mit
dem Chef der Admiralität v Caprivi Um 5 Uhr fand
im Königl Palais eine kleinere Familientafel statt

Ueber das Befinden Sr Kaiferl und Königl Hoheit
des Kronprinzen bringt die Kreuzzeitung folgende
Darstellung

Richtig ist daß der Kronprinz an einer starken an
haltenden Heiserkeit leidet richtig ist auch daß die ärzt
liche Untersuchung das Vorhandensein einer Wucherung
ergeben dagegen ist es nicht zutreffend wenn mitgetheilt
wird daß diese Wucherung einen bösartigen Charakter
trage oder daß sie durch Operation entfernt worden sei
Es hat vielmehr die auf Grund gemeinsamer Untersuchung
stattgehabte Berathung ärztlicher Autoritäten an welcher
die Professoren Bergmann und Gerhardt sowie der Leib
arzt Wegner und ein englischer Speziallst Dr Morell
Mackenzie Theil genommen haben dahin entschieden daß
die im Halse konstatirten wucherischen Bildungen bösartiger
Natur nicht seien und daher von einem operativen Ein
griffe abgesehen werden könne Das Allgemeinbefinden
des Kronprinzen ist sortgesetzt ein befriedigendes Se K
und K Hoheit hat guten Appetit und Schlaf nur ist
ein Sichsernhalten von öffentlichen Akten angerathen sonst
geht und fährt der Kronprinz mit den Seinigen spaziren

Wie man aus Kiel betreffs der bevorstehenden Feier
lichketten schreibt steht es nunmehr fest daß der Festakt
in Holtenau am 3 Juni Vormittags 10 Uhr stattfindet
Der Kaiser begicbt sich zu Wagen nach Holtenau während
er mit dcm Amso Pommerania nach der Stadt zurück
kehrt Derselbe verweilt alsdann bis zum Nachmittag im
Schlosse und begiebt sich wiederum zu Wagen zum Diner
nach Bellevue Die Universität ist zur Theilnahme an
der Festlichkeit eingeladen worden

Fürst Bismarck hat dem Hamb Korresp zufolge
auf die Einladung des Senats bei Gelegenheit der Er
öffnung des Baues des Nord Ostsee Kanals auf dem
Rückwege Hamburg zu besuchen in einem überaus ver
bindlichen Schreiben erwidert daß er sich besonders freuen
würde einmal einen Tag mit seinen Hamburger Mit
bürgern zu verleben der Fürst ist bekanntlich Ham
burger Ehrenbürger jedoch sei es noch zweifelhaft ob
seine Gesundheit ihm gestatten werde der Feier in Kiel
beizuwohnen und er behalte sich deshalb seine schließliche
Antwort vor

Der Reichsanzeiger publizirt daß der bisherige
Gesandte in Madrid Graf zu Solms Sonnewalde
von diesem Posten zu anderweiter dienstlicher Verwendung
abberufen ist Bekanntlich war Graf zu Solms als Nach
folger des Hern v Keudell auf den Botschasterposten in
Rom genannt

Die Kreuzzeitung ist vom Fürsten zu Rheina
Wolbeck Grafen zu Lannoy Clervaux auf Schloß Bent
lage bei Rhema in Westfalen ermächtigt die von mehreren
Blättern gebrachte Nachricht zu dementiren daß derselbe
die Spielsäle in Spaa wieder eröffnen wolle

Wegen Verschwendung entmündigt hat die Ab
theilung 48 des Amtsgerichts I zu Berlin unter dem 12 d
den Grafen Heinrich zu Stolberg Wernigerode geboren den
10 August 1855

Die Köln Volksztg erhält aus Rom die Nachricht
daß die Breslauer Bischofsfrage binnen vierzehn
Tagen erledigt sein wird Höchstwahrscheinlich sei Bischof
Kopp der erwählte neue Fürstbischof obwohl Bischof
Klein noch nicht ganz außer Frage stehe Ueber die
Neubesetzung des Fnldaer Stuhls schweben bereits Unter
handlungen

Aus Mülhausen i E wird unterm 21 d M der
Tod des ehemaligen Reichstagsabgeordneten Jean
Dollfus Mieg gemeldet Herr Dollfus war geboren
am 26 September 1800 und war das älteste Mitglied
des Reichstages Als Bürgermeister von Mülhausen und
Mitglied des Generalrathes in Kolmar sungirte er bis
1870 er besaß das Kommandeurkreuz der Ehrenlegion
knd mehrere andere Orden und ist als Gründer der
Arbeiterwohnungsviertel von Mülhausen und überhaupt
durch seine arbeiterfreundlichen Bestrebungen ebenso be
rühmt geworden wie er als Großindustrieller einen glän
zenden Ruf in der ganzen Welt genoß Er stand auf
dem Parteiprogramm der Protestler Dem Reichstag ge
hörte er als Vertreter seiner Vaterstadt bis zur letzten
Reichstagsauflösung an Zu den Neuwahlen im Januar
dieses Jahres hatte er sich nicht mehr als Bewerber aus
stellen lassen

Das Berliner Kömgliche Polizei Präsidium ist mit
dem Berliner Magistrat wegen Erlasses einer Verordnung
in Verhandlung getreten durch welche die öffentliche
Ankündigung und Anpreisung von sogen Geheim
mitteln deren Verkauf von der zuständigen Behörde
verboten oder eingeschränkt ist verboten werden soll

In Hamburg stürzte gestern früh 5 Uhr unter
dem Drucke des Hochwassers ein Theil der früheren ChaussSe
nach Harburg auf dem jenseitigen Elbufer welcher jetzt
provisorisch als Damm für die neuen Hafenbauten ver
wendet wird ein Sämmtliche umfangreiche Baugruben
sind mit Wasser angefüllt Der Damm zeigt noch mehr
fache Risse die ein weiteres Einstürzen besorgen lassen
Ein Verlust von Menschenleben hat nicht stattgefunden

Die Meldung daß im Berliner städtischen Dienste auch
Fleischbeschauerinnen beschäftigt würden hat so zahlreiche

Anmeldungen zu diesem Posten zur Folge gehabt daß für
alle etwa frei werdenden Stellen bereits bis auf längere
Zeit hinaus Ersatz vorgemerkt ist Die Bewerberinnen ge
hören der Allg Fl Z, zufolge den besten Ständen an
und unterstützen oft ihre Bewerbung durch Empfehlungen
seitens hoher Beamten

Die Untersuchung wegen des in Münster verübten Lei
chenraubes hat den erwarteten Ausweg genommen der
verhaftete Kunstschlosser Vonderbank wird einer Irrenan
stalt übergeben werden da nach übereinstimmendem Gut
achten der beobachtenden Aerzte sein Verstand schon seit
längerer Zeit umnachtet ist

Die Freisprechung eines der Körperverletzung mit tät
lichem Ausgange angeklagten Realschülers wird augenblicklich
in Mecklenburg lebhaft besprochen Wie seinerzeit berichtet ist
verlor im November v I ein zunger 15jähriger Mexikaner der
mit seinem 18jährigen Pensionsgenossen einem aus Magdeburg
gebürtigen Schüler in dem Institute eines Schuldirektors zu
Ludwigslust um einer geringfügigen Ursache willen in Streit
gerieth dadurch sein Leben daß er zum Messer greifend durch das
Messer des sich vertheidigenden Gegnerseine Verletzung erlitt wei
cherer am 3 Tage nach der Verwundung erlag Diese Kriminal
sache ward am 21 ds vor der Strafkammer des Schweriner Land
gerichts verhandelt Die Staatsanwaltschaft beantragte eine
Gefängniß strafe von 3 Monaten eventuell falls fahrlässige Tödtuug
angenommen werden sollte eine solche von einem Monat wäh
rend der Vertheidiger Rechtsanwalt Ritzerow für Freisprechung
plaidirte Die letztere erfolgte auch nach mehrstündiger Ver
handlung weil das Gericht nicht als festgestellt annahm daß der
Angeklagte dem im Gegensatze zu dem Damnifikaten ein sehr
gutes Leumundszeugniß ertheilt war angreifend vorgegangen
sei oder eine Überschreitung der Nothwehr sich habe zu Schul
den kommen lassen

Im Jahre 1884 starb ein Bürger in Neiße ohne
ein Testament zu hinterlassen Als nächste Erbin meldete
sich seine Schwester welche als Nonne dem Orden der
Ursulinerinnen angehört und seit der auf Grund des Ge
setzes vom 31 Mai erfolgten Auslösung des Schweidnitzer
Konvents in einem Kloster in Oesterreich sich aufhält
Ihr Antrag auf Ertheilung einer Erbbescheinigung wurde
von dem Amts und Landgericht zu Neiße abgelehnt auch
die darauf eingelegte Beschwerde vom Kammergericht zu
Berlin zurückgewiesen Letzteres führte aus daß den Be
stimmungen des allgemeinen Landrechts gemäß Mönche
und Nonnen sobald sie das Klostergelübde abgelegt haben
in Ansehung aller weltlichen Geschäfte als verstorben an
zusehen und deshalb nicht erbberechtigt sind Die Bestim
mung ist weder dnrch die preußische Verfassungsurkunde
noch durch sonstige gesetzliche Verordnungen aufgehoben
worden und dieser landrechtlichen Bestimmung gegenüber
ist es ohne Belang daß die Beschwerdeführerin nach der
österreichischen Gesetzgebung welcher sie gegenwärtig unter
steht erwerbsfähig fein würde

Der beendete Verkauf der Krondiamanten hat im
Ganzen 6,864,000 Francs gebracht

TageskMMer
MehlbSrsentiersamMlung Nm 4 S im Saale v Kohls Restaurant Königsstr 5
vrnithologischer Central Vcrein sür Sachse und Thüringen Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bieueiwiiter Bersantmlung Ab 8 10 im Weißen Roß
Kirchen Gesangverein zu St George Ab 58 im Pfarrhause zu Glaucha

erband deutscher Handlnngsgehiilsen Kreisverein Halle a S Ab 3 Uhr
Sitzung im Cafe David 1 Treppe

Hak Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Hallischer SchachNub Ab 3 in der Fanziskauer Halle
Handwerkcr Bildungsvereiu Ab 8z Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Männergesangverein Ab 8 11 im Paradies
Katholischer Gesangverein Cäcilie 3 10 Uhr im Reichskanzler
Liedertasel Melodie Ab 9 UebungSstmide im Goldenen Löwen
Handwerkermeister Liedertasel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
Krenzbriider Stammtisch 1 S Ab 8 gr Ulrichsstr 22 im Restaurant Kelm
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 in der Hallorta
Borschntzbank des Haudwerkermeister Vereius Jeden Donnerstag von 3 S

alte Promenade 20
Bibliothek des Handwerker Meistervereins Geöffnet v 4 6 bet Hf Fischer

Berggasse 1

Abgang müd Ankunft
der Gisenbahuzüge Bahnhof Halls

Nach Magdednr 7 19 B 9 51 B
10 55 B MCöihen 11 31 B
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A M Cöth nZ

Wach Leipzig Z4 20 fr 7 30 A
88 25 V 10 15 B Z11 30 V
1 40 N Z3 20 N S 8 N86 15 A 7 15A 9 5 A 10 47 A
Z11 0 A 3 2 sr

Nach Bienenbnrg 7 40 B 11 35 B
3 5 N 6 0 A S 25 A
Halberstadt

Nach assel 5 10 V 7 45 B bis
Eisleben 9 0 B 11 43 V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis EichenbergZ 9 30 Abends Ms
Nordhausen 10 37 A 12 9 st
sbis OberröblingenZ

Nach üben 7 45 V 1 33 N 7 24
A sbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 st 7 45 V
10 15 B 11 38 V 2 5 N
5 29 N 6 5 A 9 40 A M
Erfurt 11 3 A

Nach Berlin 4 35 st 7 25 V
9 13 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 3 45 A bis Bitterfeld
9 22 A

on MagdcSur 721 B L 52 L
sv WhenZ 10 2 B 1 2g N S S

8 53 A 10 4 AN 6 56
2 45 st

Wo Lew,
Z 42 V

H5 52 B 7 8
9 43 B H11 7 B

11 23 B 1 12 N 2 51 N S4 Z
N S 31 N 7 37 A j 3 AM,S7 A 10 27 A 11 53

Bon BienenSnrg 7 5 V von Ks
nern 3 7 B von Halberstadt
10 5 1 16 M 5 N 3 50Ä

Bon Kassel 6 55 L kv Nordhauseu
7 14 V 10 5 B sv Eichend

12 30 M von Nsleben 1 13 N
S 13 N 8 0 A von Nsleben
355 A 10 LS V

Von nbeu 7 4 B svon
bergZ 1 6 N 7 9 A

Falke

Bou Thüringen 4 23 st 7 7 B
9 13 V 10 3S S 1 9 N 5 1

N 5 33 N 8 3 A 9 13 A
10 56 A

Bon Berlin 4 20 8 20 V vo
Bittsrfeld 10 3 B 11 31 B
2 5 N svouBitterfeldZ 5 23 N
5 44 N 8 53 A 10 53 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzua
Abgang i nd Ankunft der Privat Versoneupofte

Nach chMSdt
Nach e I,münde

Kosthof Halle
5 45 B 3 0 N l Von SchaUS 8 35 B 7 5
3 0 B 3 0 N l Vo Salzmünde 10 0 7 z
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Berliner Börse vom S4 Mai
Die heutige Börse war tendenz und geschäftslos Nur

auf wenigen Gebieten konnte sich das Geschäft im weitere
Verlaufe etwas beleben

Produktenbörse Berim 24 Mai Weizen auf bessere Auslandsbe
richte befestigt aber in sehr ruhigem Handel loko 163 bis 135 M Juni
Juli 183,75 bis 184 M Roggen loko ohne besondere geschäftliche Be
achtung Lieferung bei geringfügigen Umsätzen mehr zu Gunsten der Käufer
loko 123 bis 123 M Juni Juli 126 50 bis 126,25 M Haser loko
bessere Sorten bevorzugt Termine still und etwas matter loko 95 bis 13Z
M Juni Juli 99,50 M Gerste geschäftslos loko 106 bis 190 M

Rüböl begegnete besonders per Herbst lebhafterer Nachfrage und stelle
sich wieder höher im Preise loko ohne Fab M Mai 45,90 M

Petroleum blieb geschäftslos loko M Sept Oct 21,20 M
Spiritus loko durch vermehrtes Angebot etwas niedriger Termine

nach mattem Beginn befestigt aber in sehr ruhigem Handel loko ohne F ch
43,30 M Mai 43,10 bis 42,80 bis 43,10 bis 42,90 M Mehl vo
Roggen in bekannte Marken gut zu lassen Weizenmehl 00 24,25 bis 22 75
M 0 22 75 bis 20,75 M Roggemnehl 0 19,50 bis 17,75 M 0 und 1
17,75 bis 16,50 M

Preise verstehen sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

Preuk u Deutsche Fonds
Dividende 1386

D Reichs Anleihe

do doKoniol Anl
do do

Staats Ml 1868
do 50,52,53 62

Staats Schuldsch
Sächsische Ps Br
Pommer sche R Br
Posen sche do
Preußische do
Sächsische do
Schles do
Bad Eisenb Aul
Bairische Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachs Mtb Lb O
Sächs Staats Anl

do Staats Rente
do Ldw Psdbr
do do doPr Pr Anl v 55

Braun 20 THI L
Cöln Mind Präm
Dessauer do
Meining 7 U Lose

4

3V
4

3V
4

4

ZV
4

4
4

4

4

4

4

4

SV
4

4
3

4

4

3V
st
3V
SV
st

106, 0 B
8,90 B

106, B
99,25 VG

102 50 b
102 30 b
99,50 G

103,60 G
103 60 B
103,60 G
103,60 B
103,60 b
103,60 B
104,75 G
105, G
99, G

104,60 G
103,80 G
90,70 G

102,90 G

1541 t G
94,70 b

130,90 b
133,40 B

24,50 B

Ausländische Fond
Dividende 1886

Aegypt garant 4 75,
Italien Rente 5 97 30
Ossterr Goldrente 4 90,10

do Papierrcnte 4V 64,75
do Srlberrente 4V 65,30

Rumän große 3
Russ Goldrente 6 110
do do 84 5 92,do do 1er 5 92,25do Orient Anl 5 56,30
do Prämien 64 5 150
do do 66 5 138 25
do C Bodencr 5 34,40
do Curl Pfandbr 5 57,90

Serbische Rente 5 79,70
Ung Gold 1000 4 81,40
do do 500 4 31,50
do do s 100 4 82,
do Jnvest G A 5 101,10
do Papierrente 5 70,25

b
b

bG
W

b

bB
d

bT

b
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Industrie Aktien

Eisenbahn Stamm Attieu
2Aachen Mastricht

Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
Marienb Mlawla
Niederwaldbahn
Ziordh Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2j conv
do ungar st

Werra Bahn
Buschtiehrad B
Dux Bodenbach

Gal Mrl L B Z
Gotthardbahn
Kursk Kiew
Russ Stb
do Südw

Südöst Lomb
Warschau Wieu

so
0

3V
V

S

0

5

0

4V
2V
0

2V
4V
7V
5

3V
10to
75s
5

1
13

50,90 bB
183,90 b

97,50 bG
45,60 b
85,90 b

60,75 b
52, b
26,10 bG

78,50 bG
86,75 b

14 ,50 B
83, b

103,10 bG

123,40 b
61,50 G

140 G
273,75 b

Siseubahii Priortt it Atamm Attieu

Berlin Dresden
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt

Oberlausitzer
Ofipr Südbahn
Saalbohn
Weimar Gera

0

5

4V
3V
5

3

2V

106,10 bG

104,75 bG
105, bG
86,25 bB

Inländische EisenhahltsPrioritäten n
Obligationen

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Llohd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahu I lüw

do 1836

4V
5
4

4

4V
4V
4

3V
4
4
4

101,10 G

10l 25 G
101/ 5 B

103,70 B

96, B
101 20 B
101,75 B

Hewrichshall
Dessauer Gasgel
Berlin AnHalter M
Freund conv
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe k Co
Zeitzer Masch
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Pap
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchs
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbeschiff
Nordd Lloyd neue
Bazar
Verl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edison Ges
Greppiner Werke
Nordh Tapetenf
Thüringer Salin
Westphäl St Pr

12

4V
6

10
10

16
4
15
0

5

2

2V
S

8 V
3

12
5

4

4V
3

S

Bank Aktie

bG
bA

AnSl Sisenv Priorit vbligatione

do
do
do
do

Aachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger

do GoldprKronpr Rudolssb
Oestr Fr Staatsb

do von 1374
von 1335

Ergänz Netz
1 u 2 L
Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Worou gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
RjLsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

101,50 B

85, G
34 G
80,40 bG

73L0 b
395, bG
379 l0 b
376 b
106,76 t G
100,25 bB
72,80 B

295, bG
295 bG
101,80 G
94,80 b
79,20 bG
92,50 G
74,70 bG
98,50 G
99, bG
98,25 G

10140a50b
101L0a50b
84,10 dG
95,8 B
93,50 bB
93,40 b
84,10 G
65,M G
65,60 bG
93,70 b
32, bG

Wechsel

Amsterdam 100 fi
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wie 100 fi
Petersburg 100 SR

8 T
8 T
3 T
3 T
3W

163,75 b
20,36 b
30,75 b

160,10 b
133 b

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Brannschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Lechz Diskontos
Magd Bankv
Meining Hyp 40 l
Mitteld Creditbanl
Nationalb s Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bsdenkredit

Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

3

s

SV
SV
7
9

11
7V
SV
0

9

5V
6

4

5

4

bin

20

13

sv
8

6z
SV
0

109,25 G
178,50 bG
107,75 B
135 bG
143, bG
202,10 bG
304 b
236,70

42,

177, G
63, G
83 40 b
78 25 b
93, bG
32,60 G

130,80 bG

63 50 G
214, B
115, bG
92,50 b

109, G
47,50 bG
85,60 bG

113,25 B
153,50 bG
118, b
102,25 bB
137,50 bG
141 25 B
158,90 b
134,80 lG
130 40 K
99,20 B
86, bB

171 bG
101,50 bG
108, B
95,75 G
94,80 G
86 50 B

143 60 G
451, b
172,75 B
115,50 bG
105,25 bG
134,25 iiB
1S5 25 bG
112 30 G

61 bG
Bergwerks und Hittten Akttes

Anhalter Kohlen
Dortm llnion

do St P Lt
Duxer Kohleu

do do conv
Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl

S Th Braunk B
do St Pr 5

Stolb Zinkhütte
do St Pr 5 o

Westeregeln

11 177,25 G

53,50 bB
36, G
74, B12 30 G
69 30 B
61,50 bB
123,50 B

109 G
32 25 G

105,20 bB
156 50 G

Dentsche Hypotheken Pfandbriefe

Anh D Pfandbr
do doGoth Pr Psandbr I

Meining Hypothbr
do Präm Psdbr

Nordd Grdcr Psbr
Pr Bodencr rzv
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

101 90 G
102,40 G
106,50 b
101,50 bG
122,50 G
101,25 G
114 10 bG

101 30 G

Lechz Börse
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Buichtehrader L
Wg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Brauul

do St Pr 5
B S Th P St Pr

Ritzer Par u S A
rrass Halle
Straßenbahn

Cröllwitzer Pavierf

v 24 Mai
3 90,75 G
4V 102,75 B
4V 102,70 G
5 85,40 bB
s 185, B

127,50 bG
9 171,25 bG

130 bB
SV 113 50 G

62 BIS 109, G
15 114 G

65 G
65,

16 102, G
5 124 G
15 179 B

g Ch i Saale der
Eing Gartengasse

Wilhclmstruße 5



s
Pftngst Extrazng

nach
zu ermäßigten Preisen

Abfahrt am Sonnabend den S8 Mai
188 aus

Halle llös Mittags II 21 10 111 14,20
Ankunft in Hamburg über Uelzen 7

Abends Rückfahrt von Hamburg über
Uelzen oder Wittenberge mit allen die be
treffende Wagenklasse führenden fahrplan
mäßigen Zügen bis incl 17 Juni d Js,
an welchem Tage die Rückreise beendigt
werden muß Für Kinder unter 10 Jahren
werden die üblichen Fahrpreisermäßigungen
gewährt

Fahrtunterbrechung und Freigepäck ist
ausgeschlossen

Magdeburg den 16 Mai 1887
Königliche Eisenbahn Direktion

Holz Versteigerung
In der Königlichen Oberförstern Schkeu

ditz auf dem Unterforste Dölauer Haide sollen
am Freitag den S Juni Vormittags
s Uhr im Jagen 85 an der Salzmünder
Chaussee circa 17 rm kieferne Kloben und
Knüppel circa 170 rw desgl Reiser aus
Jagen 60 circa 400 kieferne Baustämme
mit 500 km öffentlich versteigert werden

Schkeuditz am 22 Mai 1887
Königliche Oberförsterei

Auction
im Zwangsvollftr Verfahren
Donnerstag den SG d M Vor

mittags II Uhr versteigere ich Laud
tvehrstratze Z hier

I eis Drehbank t Bohrmaschine
mit Fichbetrieb mehrere elektrische
Maschinen und Elemente S Grn
deösen 1 Dezimalwaage Blech
röhre Schlüssel Schlösser Druck
glockeu Schraubstöcke Schaukasten
n s w

Gerichtsvollzieher

Z II s NU R IO Iiiui

5 S Mk

für Damen Herren und
Kinder sollen wegen Umzug um damit zu
räumen zn und unter Kostenpreis aus
verkauft werden in der Hutfabrik von
A

ff Isländer
atjes Heringe

offerirt S Zi GtsS Königstr
Täglich

kriMMockeieil
Neues Gemüse Kohlrabi

Mohrrübchen Bohnen Schoten
Blumenkohl Neue Kartoffeln
gr Gurken empfiehlt

A

Markt 13 im Keller
Sehr schöne alte Speisekar

toffeln und gut kochende Hülsen
früchte empfiehlt

Markt l i im Keller Marien
bibliothek

1 neu steht wieder zum Verk
gr Steinstr 32 Hof II

Getr Herren u Damensachen Win
terüberzieher Betten werden gekauft

Adressen erbeten auch nach auswärts

Frau Hohmann kl Ulrichstraße 1 b

mmm m l n
in

U88kkanli unä keneral llepöt
sür Halle und Umgegend

Große Mnchstmße
Direkt an der Spiegelgasse Direkt an der Spiegelgasse

Donnerstag den SK d M eröffne ich am hiesigen Platze

g A8 Kr IliilMr 48 i
ein der Neuzeit entsprechendes Restaurant

ZUM allen Dchuncr
Ich habe den Alleinansschmsk des obengenannten rühmlichst be

kannten Stoffes übernommen und werde bemüht sein die mich beehrenden
Gäste nach jeder Richtung hin durch Verabreichung nur bester Speisen
und Getränke sowie durch exakte Bedienung voll und ganz zu befrie
digen Mit der Bitte mein neues Unternehmen gütigst unterstützen zu
wollen zeichne Hochachtungsvoll

Restaurant zum aUeu Dessauer

8M MM
Srüssslsr svp vks

in grossen unä lclsiusu ormatsQ
srlliölt sivöQ Arosssu ost6u

Das Reisest in

zsöurös owpköiilt

I WeStüisi
H Ile GliÄx iKsrstrassö 87/88

Julius LIMduvr
iimKl 8iiki 8 L k

Pflanzenpressen
zum Umgängen mit Spaten

pr Stück 43 Psg bis 4 Mk

zum Stellen
pr Siück B Mk bis 4,SO Mk

Mmiisirtrommeln
Schintlirrlingsnchc

pr Stück o Ä SV8kliWettsr iiN jiDi r its
empfiehlt in größter Auswahl zu svlir

Preisen

Min 39 Schmeerstr 39
OGGOOS GSOOOOG

i Zn PsingstfesteZ 8
M ergänzte ich mein Lager in

eleganten weihen nnd bunten

j IßDieiwII Gextl Foinon Oaus das Allerbeste und bitte ich W
K das geehrte Publikum sich von der

Preiswürdigkeit und Eleganz zu
überzeugen

Aeltere Sachen in Teppichen
und Tischdecken sowie Gardi A
nen Nester gebe stets nuter V

Preis ab Gt W k t Iiu Zgr Steinstr 73 Z

IR S rin in Salls s 8 oststr SS
WM von Harn MPianoforte Reparatur Anstalt

übernimmt zum gegen Mottenschaden nnd Feuersgefahr

Schmeerstraste S3/34

IS öttKvr große Stnnstraße 60
Kinder Wagendecken

in eleganter Auswahl halte empfohlen

Commnnaler Berein Süd nnd West
Donnerstag den SS d Mts Abends 8 Uhr

im Paradies Der Vorstand

K Bierländcr junge Gänse
d Frisches Rehwild

Frische Morcheln
Prima Astrvchaner Caviar
Beste schwedische eingesottene

Preiselbeeren
M Feinsten geranch Nheinlachs
M Mecklenburger Spickaal

Neue Matjes Heringe
Neue Malteser Kartoffeln

W Russische getr Schoteukerue
D Frische Waldmeister empfing

GM ZSZZ
Ks Äviii u A Wkiiöti kckv

läKliek tr Neue u
kurier öiM 8ckMi

KOI IIIIMIMv
s dßnvur8t iMlMchickoii kr
8ü en a M u 4l Nii8tv
lloMtlen ick utei
KM Wä kru 8 klMlW

il W Alk W
K6I Melwrt ktmiMM

K0NNK6

iM tMIli Iir Million üiimbiil
VMM ä W 2 AR 25 ktz
M koiN8tvk l äviiU

empfiehlt

s7 gr Ulrichstratze 27
Reue u gebrauchte Möbel aller ArL

verk billig Bruuoswarte S
Wrlde redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich i V Georg Saski in Halle Plötz sö

Spedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Z
e Buchdruckerei R Nietschm ann in Halle
iorgens bis 7 Uyr Abends

Hierzu 1 Beilage
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